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Tun Sie sich 
etwas Gutes  
und lassen Sie 
friends & family 
daran teilhaben:

 

Gönnen Sie 
sich Eintritts-
karten und 
Geschenk-
gutscheine
für „bühne 
frei…“ 2026!

Erhältlich im 
Lauffener
Bürgerbüro:
Tel. 07133/
20770 
sowie online:
lauffen.de/
tickets

bühne 
frei…
Geschenk-

Gutscheine

„bühne 
  frei…“     
  2026

Aktuelles Kultur Amtliches

Frohe und 
gesegnete 
Weihnachts-
festtage 
und ein 
gutes 2026

 Weihnachts-
hütte zur 
Belebung des 
Postplatzes 
und zum Einkaufen in der  
Innenstadt bewirtet in vorweihnachtli-
cher Atmosphäre (Seite 5)

 Katzenbeißer-Cup am 3. Januar �  
(Seite 7)

 Silvesterkonzert für Trompete und 
Orgel am 31. Dezember um 22 Uhr in 
der Regiswindiskirche (Seite 5)

 Weihnachts- 
kaufhaus in den  
Kies-Häusern  
am 4. Advent  
(Seite 5)

 Bebauungsplan „Muglerpark – 
1. Änderung, Aufstellungsbeschluss 
und Veröffentlichung (Seite 9–10)

 Anpassung Wasserpreis und  
P + R-Anlage Bahnhof (Seite 9)

 Frühe Öffentlichkeitsbeteiligung 
Windpark Stadtwald am 14. Januar 
um 18 Uhr (Seite 10)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
siehe Seite 6
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
siehe Seite 6

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
Weihnachtlich geschmückt freuen sich die Kies-Häuser Weihnachtlich geschmückt freuen sich die Kies-Häuser 
auf Ihren Besuch im Weihnachtskaufhaus am kommen-auf Ihren Besuch im Weihnachtskaufhaus am kommen-
den Samstag.den Samstag.

es ist schon ein besonderes Bild, das unsere 
Kies-Häuser in der Winterzeit malen. Schön 
beleuchtet die Giebel und der Außenbereich 
– vielen Dank an unsere Künstler, die diese 
Gebäude so herausputzen. Wundervoll ge-
schmückt und toll dekoriert war auch der 
Weihnachtsmarkt mit Kunsthandwerk am 
Wochenende im Inneren. Am kommenden 
Samstag hat das Weihnachtskaufhaus von 14 
bis 18 Uhr geöffnet.

  
Der Innenausbau schreitet in der Kiesstraße 11 voran.Der Innenausbau schreitet in der Kiesstraße 11 voran.

Im Sanierungsgebiet IV Stadtmitte am 
Kies wird das erhaltenswerte Gebäude Kies-
straße 11 derzeit komplett saniert. Auch 
dieses prägt die Stadtsilhouette mit Blick zur 
Regiswindiskirche. Die Sanierung zu 4 Woh-
nungen im Obergeschoss und Garagen im 
Erdgeschoss bindet ca. 1,5 Millionen Euro. 
Ohne die Unterstützung des Landes aus dem 
Städtebauförderprogramm mit der hälftigen 
Kostenübernahme wäre der Erhalt nicht rea-
lisierbar.

  
Ein tolles Weihnachtskonzert der Stadtkapelle mit über Ein tolles Weihnachtskonzert der Stadtkapelle mit über 
80 Musikerinnen und Musiker.80 Musikerinnen und Musiker.

Eine größere Bühne beantragte scherzhaft un-
sere Stadtkapelle Musikverein bei ihrem 
Weihnachtskonzert. Denn die über 80 Mu-
siker aller drei Kapellen fanden kaum Platz 
auf der Stadthallen-Bühne. Ein tolles Konzert 
präsentierten Jugendorchester, „StartUps“ 
und natürlich die Stadtkapelle Lauffen. Schön 
moderiert von der 1. Vorsitzenden Nicole 
Müller. Mitreißende Gute-Laune-Musik von 
spanischen, englischen bis deutschen Weih-
nachtsliedern sorgten für einen kurzweiligen 
Abend, der neben musikalischen Darbietun-
gen auch Ehrungen verdienter Mitglieder und 
eine große Tombola bereithielt. Die Ehrungen 
des Verbands übernahm der stellvertretende 
Vorsitzende des Blasmusik-Kreisverbands, 
Karsten Wiese.

  
Posaunenchor, Gospelchor, Trommeln, Akkordeon-Or-Posaunenchor, Gospelchor, Trommeln, Akkordeon-Or-
chester und Veeh-Harfen untermalten die Weihnachts-chester und Veeh-Harfen untermalten die Weihnachts-
feier im Haus Edelberg musikalisch.feier im Haus Edelberg musikalisch.

Fast alle 90 Bewohner vom Haus Edelberg 
mit Familien konnte Einrichtungsleitung Lina 
Gerwers am Samstag begrüßen. Bei der be-
sinnlichen Weihnachtsfeier mit Posaunenchor, 
Gospelchor, Trommeln, Akkordeonorchester 
und Veeh-Harfen stand die Musik an erster 
Stelle. Und die Bewohner sangen viele Lie-
der und zahlreiche Strophen auswendig ohne 
Liedblätter mit.

  
Der Aufsichtsrat der Stadtwerke tagte vergangene Der Aufsichtsrat der Stadtwerke tagte vergangene 
Woche im großen Sitzungssaal des Rathauses.Woche im großen Sitzungssaal des Rathauses.

Die letzte Woche war eine umfangreiche Sit-
zungswoche. Neben Kreistag und Gemein-
derat mit Einbringung des Haushaltsplans 
tagte der Aufsichtsrat der Stadtwerke. 
Gemeinsam haben wir die Kalkulation der 
Wasser- und Gaspreise beraten. Für die Park- 
und Ride-Anlage am Bahnhof wurden die 
Nutzungsgebühren nach 15 Jahren neu fest-
gesetzt. Zwei Parkautomaten werden durch 
modernere ersetzt, außerdem Bezahlen per 
App ermöglicht. Im nächsten Jahr ist der Aus-

tausch der Leitungen über die B-27-Brücke 
erforderlich. Hier ist mit einer kurzen Sper-
rung der B 27 zu rechnen. Daher soll der 
Termin möglichst in den Sommerferien lie-
gen. Weitere Investitionen planen wir für den 
Aufbau einer eigenen Wasserversorgung, für 
Kanalarbeiten im Bereich der Kiesstraße, Im 
Brühl sowie der Rathausbrücke.
Die Zahlen des städtischen Haushalts-
plans werden wir im Januar ausführlich vor-
stellen. Wir haben zwei anstrengende Jahre 
der Haushaltskonsolidierung hinter uns. 
Jeder Mitarbeiter hat hierfür geprüft, welche 
Aufgaben nicht mehr notwendig sind, was 
effizienter, kostengünstiger und einfacher 
abgearbeitet werden kann. Zahlreiche Ideen 
wurden gemeldet. Insgesamt haben die Be-
schäftigten der Stadt Lauffen Einsparpotenzi-
ale von 1,6 Millionen € zusammengetragen. 
Da wir diese sozialverträglich umsetzen, 
können 2026 zunächst 500.000 € an Weni-
ger-Ausgaben oder Mehr-Einnahmen erzielt 
werden. Dadurch konnte verhindert werden, 
dass wir zum dritten Mal in Folge einen un-
ausgeglichenen Haushalt haben würden. Der 
Plan 2026 weist eine so genannte rote Null 
mit 31.000 € Minus auf. Wir wollen uns daher 
auch 2026 um eine sparsame Haushaltsfüh-
rung bemühen. Aber die Haushaltssperre, 
die in diesem Jahr erforderlich geworden ist, 
kann zum Jahresende auslaufen. Hierfür dan-
ken wir allen Mitarbeitern und Bürgern sowie 
dem Gemeinderat für ihr Verständnis und die 
gemeinsamen Bemühungen, die Finanzla-
ge unserer Stadt in den Griff zu bekommen. 
Nun ist es wichtig, dass die Wirtschaft in den 
nächsten Monaten wieder stärker wird, so-
dass die Einsparungen auch ausreichen wer-
den. Mein Dank geht abschließend an alle 
Führungskräfte, alle Fachämter und vor allem 
an unsere Kämmerei, insbesondere Frieder 
Schuh und Nina Karle, für die Erstellung des 
umfangreichen Werks.

  
Ab nächstem Jahr kann durch den Neubau des Horts der Ab nächstem Jahr kann durch den Neubau des Horts der 
Hölderlin-Grundschule mehr Platz geschaffen werden.Hölderlin-Grundschule mehr Platz geschaffen werden.

Ein Weihnachtsgeschenk gab es diese Woche 
vom Land: der lang ersehnte Zuwendungs-
bescheid für den Neubau des Horts an der 
Hölderlin-Grundschule über 3 Mio. Euro 
ging ein. Damit kann ab dem nächsten Jahr 
mehr Platz für die ab 01.09.2026 gesetzlich 
verpflichtende Ganztagsbetreuung geschaf-
fen werden.

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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Zum Adventstreffen kamen die Altstadträtinnen und Alt-Zum Adventstreffen kamen die Altstadträtinnen und Alt-
stadträte mit Partner zusammen.stadträte mit Partner zusammen.

Direkt vor Weihnachten kommen unsere Alt-
stadträte zum Adventstreffen zusammen, 
bei dem wir über die aktuelle Lage der Kom-
munen sprechen. Schön, dass die Räte auch 
nach der aktiven Zeit im Gremium den Aus-
tausch pflegen und sich mit den Themen der 
Stadt befassen. Seit rund 40 Jahren gibt es 
zusätzlich einen monatlichen Treff.
Weihnachten steht unmittelbar bevor. Hin-
ter uns allen liegt ein ereignisreiches Jahr mit 
Höhen und Tiefen, politischen Umwälzungen 
weltweit – manche geben Grund zur Hoff-
nung, andere bereiten uns Sorgen – und auch 
in der Gesellschaft haben wir Konflikte, aber 
auch große Solidarität erlebt. Die Feiertage 
schaffen Gelegenheit, das vergangene Jahr 
Revue passieren zu lassen, und uns auf Dinge 
zu fokussieren, die im Jahresverlauf zu kurz 
gekommen sind. Sich Zeit zu nehmen für uns 
selbst, Kraft zu schöpfen für kommende Auf-
gaben. Welche Konflikte sind es wert ausge-
tragen zu werden? Wo können wir im Mitein-
ander auch einmal großzügig sein und andere 
Ansichten tolerieren, wo müssen wir entschie-
den Farbe bekennen? Im Großen: in der Poli-
tik, in der Gesellschaft. Und im Kleinen: am 
Esstisch zu Weinachten mit unseren Lieben. 
Wofür nutzen wir unsere Zeit und Energie? 
Setzen wir die Prioritäten richtig oder machen 
wir uns Gedanken über die falschen Dinge, 
die schon wenige Tage später bedeutungslos 
sind? Ärgern wir uns über Kleinigkeiten und 
übersehen kleine alltägliche Freuden?
2025 war in der Summe für die Kommunen 
ein schwieriges Jahr. Gut, dass wir eine enga-
gierte Bürgerschaft, viele Ehren- und Haupt-
amtliche in der Kommunalpolitik, in unseren 
Kirchen, Vereinen, Rettungs- und Sozialorga-

nisationen, unseren Bildungseinrichtungen 
haben. Welcher Schatz für unsere Stadt! Diese 
Menschen sind der soziale Kitt unserer Gesell-
schaft, ebenso wie Privatpersonen, die unse-
re Stadt unterstützen. Beispielhaft möchte ich 
nennen die Spender von Bäumen und Bänken 
oder unsere Grünpaten.
Besonderen Dank unserem Ehrenbürger 
Heinz-Dieter Schunk u.a. für die Finanzie-
rung der Stelle in der Kinderfarm sowie des 
Jugend- und Vereinsbusses. Ebenso den Stif-
tungen anzetteln e.V. und der Alfred-Reiner-
Stiftung für ihre breite Unterstützung der 
Bürger unserer Stadt. Unser Land, unsere 
Stadt sollen Heimat der Zuversicht sein. Dafür 
brauchen wir Menschen, die mit anpacken. 
Dank sage ich darüber hinaus unseren Mit-
arbeitenden der Stadt Lauffen. Wir verstehen 
uns als Dienstleister, jede Mitarbeiterin und 
jeder Mitarbeiter an seinem Platz.
2025 war ein Planungsjahr mit der Vor-
bereitung großer Maßnahmen wie dem 
Neubau der Rathausbrücke, dem Hort Höl-
derlin-Grundschule und dem Faulturm mit 
Photovoltaikanlage für unsere Kläranlage. 
Investiert wurde in den Ausbau bzw. Erhalt 
der Infrastruktur wie der Fertigstellung des 
Pumpwerk-Städtles, der Ortskernsanierung 
im Städtle, der Heizungserneuerung von 
Gas zu Luft-Wärme unserer Musikschule und 
der Sanierung der Kiesstraße 11 unterhalb 
der Regiswindiskirche. Viel lief im Bereich 
von Veranstaltungen, die dem Miteinander 
dienten: von Brückenfest, Wein auf der Insel 
sowie Wein im Park, dem Tag der offenen 
Tür im Gewerbegebiet Burgfeld mit Einwei-
hung des neuen Gebiets, mehreren Märkten 
im Jahresverlauf auf dem Postplatz und dem 
verkaufsoffenen Sonntag am 9. November 
mit Martini-Markt und Tag der offenen Tür 
im Bürgerbüro bis zu den Weihnachtsaktio-
nen. Mit zwei Bussen besuchten wir unsere 
Partnerstadt La Ferté-Bernard, mit der wir 
schon über 50 Jahren eine enge Freundschaft 
pflegen. Danke hierfür dem Partnerschafts-
ausschuss. Ebenso unserem Integrationsaus-
schuss, der mit Ausstellung, Lesung, Vortrag 
und Beitrag beim Volkstrauertag eine beson-
dere Reihe zum Thema „Flucht“ initiiert hat.

Den Jahresrückblick in Bildern zu allen Ver-
anstaltungen und Projekten finden Sie im 
neuen Jahr in der Kalenderwoche 3 des Lauf-
fener Boten.
„Damit das Mögliche entsteht, muss immer 
wieder das Unmögliche versucht werden.“ 
Der Satz aus einem Brief von Hermann Hesse 
vom September 1960 drückt auf ganz schlich-
te und doch prägnante Weise etwas aus, was 
gerade für die Entwicklung einer Stadt unver-
zichtbar ist. Ich denke dabei an die Notwen-
digkeit, über die aktuellen Themen hinaus zu 
denken, langfristige Veränderungen zu erken-
nen und Visionen zu entwickeln, sowie dies 
in konkrete Maßnahmen umzusetzen, um so 
Neues entstehen zu lassen. Im zurückliegen-
den Jahr hatten wir im Gemeinderat immer 
den Mut, wichtige Entscheidungen gemein-
sam mit großer Mehrheit zu treffen. Das ist 
die wahre Stärke Lauffens. Das lässt uns hoff-
nungsvoll in die Zukunft blicken.
Allen Bürgern in unserer Stadt wünsche ich 
für das neue Jahr, Gesundheit, Glück und Er-
folg sowie die Erfüllung ihrer Wünsche. Den 
Trauernden wünsche ich viel Kraft, um nach 
vorne zu schauen. Allen Kranken wünsche ich 
baldige Genesung. Ihnen allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, alles Gute für 2026!
Am 31.12. laden die Lauffener Jäger zu ihrem 
alljährlichen Wilden Jahresausklang von 
12 bis 18 Uhr zum Römischen Gutshof ein. 
Das neue Jahr begrüßt dann am 1. Januar, 
11.30 Uhr auf der Rathausinsel unsere Lauf-
fener Böllergruppe.
Der Neujahrsempfang für alle Einwohner 
findet am Samstag, 10. Januar 2026, um 
19 Uhr in der Stadthalle statt. Im Mittelpunkt 
steht unsere Musikschule, die 2026 ihren 
50. Geburtstag feiert. Im Namen des Heimat-
vereins und der Musikschule Lauffen a.N. und 
Umgebung möchte ich gerne alle einladen, 
die sich mit unserer Kommune verbunden 
fühlen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Die Evangelische Kirchengemeinde Lauffen-Neckarwestheim wünscht Ihnen eine 
schöne Adventszeit und gesegnete Feiertage!
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Silvesterkonzert am 31. Dezember um 22 Uhr in der 
Regiswindiskirche
Damaris Reber | Trompete, Katharina Linn | Orgel

Ein festliches Silvesterkonzert lädt dazu 
ein, Rückblick und Ausblick miteinander 
zu verbinden: Glanzvolle Klänge, tänzeri-
sche Rhythmen, Momente stiller Besinn-
lichkeit und virtuoser Jubel vereinen sich 
zu einem musikalischen Gruß an das alte 
Jahr und zu einem verheißungsvollen 
Auftakt des neuen Jahres.
Das Programm spannt einen historischen 
Bogen vom Barock bis zur
Spätromantik und stellt dabei zwei Instru-
mente – die Trompete und die Orgel – in
den Mittelpunkt. Beide Instrumente stehen 
für Feierlichkeit, Erhabenheit und Glanz. Es 
werden u.a. Werke gespielt von Gottfried 
Walther, Henry Purcell, Johann Sebastian 
Bach und anderen Komponisten. Der Eintritt 
ist frei, Spenden zugunsten der neuen Orgel 
sind erwünscht. Herzliche Einladung zu die-
sem besonderen Jahresausklang.� 0

Weihnachtshütte auf dem 
Postplatz
Bis zum 30. Dezember 2025 nutzen Ver-
eine und Institutionen die vom Gewerbe-
verein bereit gestellte Hütte zur Bewir-
tung auf dem Postplatz. Auch in diesem 
Jahr wird die Idee des Gewerbevereins 
mit der Aufstellung der Weihnachtshütte 
umgesetzt. Sie soll den Postplatz beleben 
und auch zum Einkaufen in der Innen-
stadt einladen.
Gemütliches Einkaufen vor Ort, verbunden 
mit einem leckeren Getränk und einer Wurst 
– so werden nicht nur die Vereine und Insti-
tutionen, sondern auch die Geschäfte in der 
Innenstadt gefördert. 
Nutzen auch Sie diese Gelegenheit, einkaufen 
vor Ort verbunden mit einem weihnachtlichen 
Einhalt.
Die Öffnungszeiten sind in der Regel von 17 
bis 21 Uhr – können jedoch auch früher be-
ginnen.
Die nächsten Termine stehen fest:

� 0

Öffnungszeiten von 
Hölderlinhaus und 
Hofcafé im Dezember 
und Januar
Museum und Café 
sind geschlossen 
an Heiligabend 
und am 1. und 
2.  Weihnachtsfei-
ertag, ebenso an 
Silvester und am 1. Januar 2026. Am Feiertag 
6. Januar haben wir von 13 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Hölderlinhaus und Hofcafé wünschen 
schöne Weihnachtstage und einen guten 
Start in das neue Jahr!� 0

Weihnachtskaufhaus  
in den Kies-Häusern 

Am Samstag, 20.12. öffnen nochmals die 
3 Kunsthäuser am Kies.
In allen drei Häusern, Kiesstraße 1, 3 und 7 
kann man in Ruhe stöbern, besondere Ge-
schenke entdecken, sich inspirieren lassen 
und vielleicht genau das Eine finden, das 
Weihnachten noch 
ein Stück wärmer 
macht. Die beson-
dere Atmosphäre 
und der Zauber 
der kleinen, feinen 
Welt des Kunst-
handwerks ist ein 
Genuss.� 0
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere � Zentrale Notrufnummer 01805/843736.

Wochenend und Feiertagsdienst der Apotheken, jeweils ab 8.30 Uhr
Samstag, 20. Dezember
Rosen-Apotheke, Talheim�
� Tel. 07133/98620

Sonntag 21. Dezember
Neckar Apotheke, Gemmrigheim�
�  Tel. 07143/94511

Heiligabend, 24. Dezember
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld�
� Tel. 07062/659940

25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag
Charlotten Apotheke, Heilbronn�
�  Tel. 07131/251331

26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
Neckar Apotheke, Gemmrigheim�
�  Tel. 07143/94511

Samstag, 27. Dezember
Stadt Apotheke im Medizentrum, Bracken-
heim�  Tel. 07135/6530

Sonntag 28. Dezember
Rats-Apotheke, Brackenheim�
�  Tel. 07135/7179010

Silvester, 31. Dezember
Leintal-Apotheke, Leingarten�  
� Tel. 07131/902090

Neujahr 1. Januar
Rosen-Apotheke, Talheim�
�  Tel. 07133/98620

Samstag, 3. Januar
Rats-Apotheke, Brackenheimm�
�  Tel. 07135/7179010

Sonntag, 4. Januar
Adler-Apotheke, Böckingen�
�  Tel. 07131/381003

Dienstag, 6. Januar
Apotheke am Bahnhof, Heilbronn�
� Tel. 07131/86828

Diakonie- und Sozialstation Lauffen a.N. – Neckarwestheim – Nordheim� Wochenend- und Feiertagsdienst

Samstag, 20. Dezember und Sonntag 
21. Dezember
Irina, Jacqueline, Marie, Jessica, Joanna

Heiligabend u. Weihnachten 24., 25. 
und 26. Dezember
Irina, Madelaine, Marie, Jessica, Bettina,  
Joanna, Isabella, Jacqueline, Nicole

Samstag, 27. und Sonntag, 28. Dezember
Madelaine, Corinna, Isabella, Andreas,  
Nicole, Bella

Silvester 31. Dezember und Neujahr, 
1. Januar
Jana, Corinna, Malgorzata, Tanja, Rosemarie, 
Susann

Samstag 3. Januar u. Sonntag 4. Januar
Madelaine, Marie, Jessica, Bettina, Joanna

6. Januar, Heilige Drei Könige
Marie, Jessica, Rosemarie, Irina, Tanja,  
Isabella, Corinna

� 0

Frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und 
ein wunderschönes neues Jahr wünscht Ihnen 
Ihr Team des Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Geänderte Öffnungszeiten über die Fei-
ertage 
Bitte beachten Sie unsere eingeschränkten 
Öffnungszeiten über die Feiertage: 
Vom 24. Dezember bis einschließlich 6. Ja-
nuar bleibt unser Büro geschlossen. Ab dem 

7.  Januar gelten wieder unsere Winteröff-
nungszeiten.
Neckar-Zaber-Tourismus e.V., Obertorstraße 
25, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525, 
E-Mail: info@neckar-zaber-tourismus.de, www.
neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo. 9–13 Uhr, 
Di. 10–17 Uhr, Mi.–Fr. 9–17 Uhr. Von No-
vember bis einschließlich März bleibt die Ge-
schäftsstelle an Samstagen geschlossen.� 0

Neujahrsempfang des 
Heimatvereins und der 
Musikschule
Samstag, 10. Januar 2026, 19 Uhr, 
Stadthalle

Seit über zehn Jahren ist alljährlich die 
Lauffener Musikschule bei den Neujahrs-
empfängen des Heimatvereins zu Gast. 
Der 50. Geburtstag der „Musikschule 
Lauffen und Umgebung“ wird daher ge-
meinsam gefeiert.

Neben viel Musik wird Ulrike Kieser-Hess 
über die Geschichte des Musikschulgebäu-
des in der Südstraße, einst Sitz der Lauffener 
Landwirtschaftsschule, referieren. Herr Wolf-
gang Hess wird Zeitzeugen und Wegbegleiter 
der Musikschule interviewen. Der Eintritt ist 
frei; nach dem Programmteil gibt es Sekt und 
Sonstiges an der Bar.� 0

Foto des Jahres 2025 und 2026
Wir freuen uns auf Ihre Fotos vom Dezember 2025  
und vom Januar 2026

Senden Sie uns Ihr Lieblingsbild/Ihre Lieb-
lingsbilder ein, die im jeweiligen Monat 
aufgenommen wurden. Nutzen Sie die 
besondere Atmosphäre und das Licht der 
Wintermonate. Auch im Jahr 2026 werden 
wir den Wettbewerb weiterführen. 
Sie haben noch Fotos vom November oder 
Dezember 2025? Dann senden Sie uns diese 
bis bitte bis spätestens 15. Januar 2026 zu, 

damit Sie noch am Wettbewerb teilehmen 
können. Danach wird eine Jury aus der Stadt-
verwaltung die Monatsfotos aussuchen, aus 
denen Sie dann das Foto des Jahres 2025 
wählen können.

Auch 2026 führen wir den Wettbewerb 
weiter. Starten Sie also fotografisch in 
den Januar 2026!� 0
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„Falsche Wimpern – echte Musik“: „bühne frei...“ startet 2026 mit den Zucchini 
Sistaz in ein starkes Veranstaltungsjahr

„Starke Frauen“ ste-
hen 2026 im Fokus 
des Kulturpro-
gramms der Stadt 
Lauffen a.N. und 

der Kulturregion Heilbronner Land. Lange 
wirkten Künstlerinnen im Verborgenen oder 
sogar unter männlichen Pseudonymen, doch 
trotz Widerständen prägten sie Kunst, Litera-
tur, Musik, Kabarett und Theater – bis heute 
mit Klarheit, Talent und Humor. Diese weibli-
chen Perspektiven bestimmen das Veranstal-
tungsjahr 2026.

  
Wenn drei Frauen eine ganze Bigband ersetzen, können Wenn drei Frauen eine ganze Bigband ersetzen, können 
nur die Zucchini Sistaz auf der Bühne stehen.�nur die Zucchini Sistaz auf der Bühne stehen.�
�  (Foto: Harald Hoffmann)�  (Foto: Harald Hoffmann)

Den Auftakt macht am 15. Februar in der 
Stadthalle das Trio Zucchini Sistaz, das mit 
„Falsche Wimpern – echte Musik“ eine 

mitreißende Bühnenshow aus Swing-Klassi-
kern, Chansons und Couplets der 20er- bis 
50er-Jahre bietet. Die Gruppe „Wildes Holz“ 
sagte im November über die Zucchini Sistaz: 
„Die sind wie wir, nur können sie auch noch 
singen!“
Am 27. März folgt im Klosterhof ein „Best of 
Poetry-Slam“: Der Dichterinnenwettstreit 
deluxe bietet das Beste aus Comedy, Poesie, 
Kabarett und Lesung geballt an einem Abend. 
Dieses Mal lustige, mal lyrische, mal kabaret-
tistische vor allem aber unterhaltsame Litera-
turspektakel der anderen Art wird moderiert 
von Elias Raatz.
Das Ensemble Homentaschn feiert 2026 
sein 25-jähriges Jubiläum und präsentiert am 
12. April im Klosterhof Lieder über jiddische 
Frauen und ihr Leben im ostjüdischen Stetl 
(und anderswo). Mit neuen und alten Klez-
merstücken und jiddischen Liedern zeichnet 
die Gruppe das Bild einer versunkenen Welt – 
melancholisch und fröhlich, eindringlich und 
poetisch, zornig und humorvoll.
Mit „Lauffen SINGT!“ stellt der Gesang-
verein Urbanus unter der Leitung von Tabea 
Raidt am 26. April in der Stadthalle ein neues 
Format vor. Es bietet Highlights aus dem Re-
pertoire zahlreicher Lauffener Chöre: Vom 
Gospelchor Just4You über die Männerchöre 

des Urbanus, den Projektchor Queen sowie 
die Chöre der Lauffener Kirchen – inklusive 
Mitsing-Möglichkeiten für das Publikum.
Das Machado Quartett erzählt am 9. Mai 
in „#Maria – Lebenslieder“ musikalisch 
und virtuos mit vier Gitarren die Geschichten 
besonderer Frauen – mit Melodien von Astor 
Piazzolla über Manuel de Falla bis zu den 
Songs von Aretha Franklin. Damit haben die 
vier Virtuosen ein berührendes und universel-
les Panoptikum von Kampf, Hoffnung, Mut 
und der Suche nach dem Glück vertont.

  
Sie sprengen musikalische Grenzen: Das Welt-Folk-Duo Sie sprengen musikalische Grenzen: Das Welt-Folk-Duo 
„Tante Friedl“, Gewinner des Publikumspreises der Frei-„Tante Friedl“, Gewinner des Publikumspreises der Frei-
burger Kulturbörse 2023. � (Foto: Lisa Frübeis)burger Kulturbörse 2023. � (Foto: Lisa Frübeis)

Bei der Folknacht am Klosterhof am 26. Juni 
begegnen sich Welt-Folk und Irish Folk auf 
harmonischste Weise. Während das Berliner 
Welt-Folk-Duo Tante Friedl, Magdalena  
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Kriss und Dan Wall, mit Akkordeon, Banjo 
und zwei starken Stimmen die Grenzen der 
Volksmusiken aus Europa und Nordamerika 
sprengt, steht die Gatehouse Irish Group 
für das Beste der musikalischen Tradition  
Irlands. Ihre Musik verbindet raffinierte Ins-
trumentals mit virtuosen Gesangsdarbietun-
gen, bewegende Balladen mit lebensfrohen 
Tanzmelodien.
Die Württembergische Landesbühne Ess-
lingen zeigt am 3. Juli mit „Das Klugscheis-
serchen“ ein Stück für Kinder ab 6 Jahren 
nach einem Buch des Bestsellerautors Marc-
Uwe Kling (Das Neinhorn). Das Stück ist ein 
lustiger Mix aus Abenteuer, lehrreichen Mo-
menten und Wortwitz, der für warmherzige 
und freche Familienunterhaltung mit Grinse-
Garantie sorgt. Die Bürgerstiftung anzetteln 
e.V. lädt zu diesem Theatererlebnis alle Lauf-
fener Erstklässler herzlich ein! Alle anderen 
kaufen ihr Ticket online oder im Bürgerbüro.

  
„Hörst du nicht die Bäume rauschen?“ fragt der Chor der „Hörst du nicht die Bäume rauschen?“ fragt der Chor der 
Regiswindiskirche und präsentiert Chorwerke von Kom-Regiswindiskirche und präsentiert Chorwerke von Kom-
ponistinnen wie Fanny Hensel (li.) und Texte von Dichte-ponistinnen wie Fanny Hensel (li.) und Texte von Dichte-
rinnen wie Mascha Kaléko (re.).�  (Grafik: face design)rinnen wie Mascha Kaléko (re.).�  (Grafik: face design)

Im Konzert „Hörst du nicht die Bäume rau-
schen?“ stehen am 19. Juli in der Regiswin-
diskirche Chorwerke von Komponistinnen wie 

Fanny Hensel und Amy Beach sowie Texte von 
Mascha Kaléko und Hilde Domin im Mittel-
punkt. Es musizieren der Chor der Regiswin-
diskirche, das Frauenensemble Novere 
aus Heidelberg sowie ein Streichquartett. Die 
Leitung hat Katharina Linn.
Das Junge Kammerorchester Tauber-Fran-
ken steht seit 10 Jahren für innovative Kon-
zertideen und große musikalische Talente. Im 
Jubiläumsprogramm „Strings meet Harp“ 
am 12. September in der Stadthalle ist die 
junge Harfenistin Charlotte Bommas mit dem 
Orchester zu erleben. Werke von Claude De-
bussy, Fanny Hensel, Gustav Mahler bis hin zu 
Mieczysław Karłowicz bieten dem Publikum 
eine breite Melodienpalette für einen festli-
chen Konzertabend. Die Leitung hat Thomas 
Conrad.
Der Berliner Kirchenmusiker Michael Schütz 
beschreitet mit seiner Orgelmusik neue Pfade: 
Er präsentiert am 10. Oktober Pop, Rock 
und Filmmusik auf der Orgel in der Lauf-
fener Regiswindiskirche: ABBA und Queen, 
Deep Purple und Sting, Musik aus „Harry Pot-
ter“, „James Bond“ oder „Piraten der Karibik“ 
sind epochale Klassiker und somit bestens 
geeignet für die „Königin der Instrumente“, 
die Orgel.
Die Badische Landesbühne Bruchsal zeigt 
mit „Hey, hey, hey, Taxi!“ ein Theaterstück 
nach dem Kinderbuch des preisgekrönten Au-
tors Saša Stanišić. Papa und Kind erleben am 
11. Oktober im Klosterhof fantastische, lusti-
ge und gefährliche Reisen mit Tieren, kleinen 
Riesen, kleptomanischen Zwergen und einem 
Piratenkapitän.
Die Kabarettistin Anny Hartmann präsen-
tiert ihr Solo „Klima-Ballerina“ am 20. No-

vember in der Stadthalle – politisch, scharf-
züngig und humorvoll. Genüsslich tanzt die 
politische Kabarettistin dabei sogar – und 
zwar den Mächtigen auf der Nase herum.

  
„It‘s Christmas“: Winterliche und weihnachtliche Klänge „It‘s Christmas“: Winterliche und weihnachtliche Klänge 
aus Pop, Jazz und Klassik mit Sandie Wollasch, Andrea aus Pop, Jazz und Klassik mit Sandie Wollasch, Andrea 
Ritter und Daniel Koschitzki�  (Foto: Nico Schnepf)Ritter und Daniel Koschitzki�  (Foto: Nico Schnepf)

Die Vollblutsängerin Sandie Wollasch und 
die beiden Klassik-Stars Andrea Ritter und 
Daniel Koschitzki fangen mit sanften Tönen, 
virtuoser Spielfreude und viel Gefühl den 
Zauber von Weihnachten ein: Im Programm 
„It’s Christmas“ am 12. Dezember in der 
Stadthalle verweben die drei virtuosen Mu-
siker zum Jahresabschluss barocken Prunk, 
klassische Meisterwerke, traditionelle Weih-
nachtslieder und Christmas-Hits zu einer ganz 
eigenen Winterwunderwelt der Klänge.
Vorverkauf für 2026 ist gestartet
Tickets gibt es rund um die Uhr online unter 
www.lauffen.de/tickets sowie vor Ort im 
Lauffener Bürgerbüro. Eine perfekte Ge-
schenkidee für alle Vielbeschäftigten sind 
stets die „bühne frei...“-Geschenkgutscheine 
– im Bürgerbüro gerne mit kostenlosem Ge-
schenkumschlag. Was gibt es Schöneres als 
gemeinsam mit den Lieben unvergessliche 
Erlebnisse zu teilen?� 0

Der Lauffener Bote 
macht Weih-
nachtsferien
Der Lauffener Bote 
macht vom 23.  De-

zember bis einschließlich 6. Januar 
Weihnachtsferien. Texte für Vereine 
und Organisationen können während 
dieser Zeit selbstverständlich einge-
stellt werden. Die erste Ausgabe im 
neuen Jahr erscheint am 8. Januar 
2026. Artikel für den redaktionel-
len Teil können Sie auch während 
dieser Zeit an bote@lauffen-a-n.de 
senden.
Die Redaktion wünscht allen ein fro-
hes und besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2026. Bleiben Sie 
gesund!� 0

Rathaus zwischen den Jahren geschlossen
Das Rathaus bleibt von 
Heiligabend 24.  De-
zember bis Dienstag, 
6. Januar 2026 ganz-
tägig geschlossen. Ab 

Mittwoch, 7. Januar ist das Rathaus wie-
der zu den üblichen Zeiten für die Bürger 
und Bürgerinnen geöffnet. 
Das Bürgerbüro (BBL), Bahnhofstraße 50, 
hat geöffnet.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros  
in den Weihnachtsferien
Das Bürgerbüro ist an Weihnachten vom 
24. bis 26. Dezember sowie am Sams-
tag, 27. Dezember geschlossen. Über 
den Jahreswechsel ist das Bürgerbüro vom 
31.12. (Silvester) bis 1. Januar (Neu-
jahr) geschlossen sowie am Dreikönigs-
tag, 06.01.2026. An allen anderen Tagen 

während der 
Weihnachts-
ferien ist das 
Bürgerbüro werktags von 8 bis 17 Uhr und 
samstags von 9 bis 13 Uhr (ausgenommen 
27.12.) für Sie und Ihre Anliegen geöffnet.
� 0

H ö l d e r l i n s t a d t  –  L a u f f e n
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Anpassung des Wasser-
preises zum 01.01.2026

Aufgrund steigenden Betriebs- und Perso-
nalaufwendungen für die Wasserversorung 
wird die Stadtwerke Lauffen a.N. GmbH den 
Wasserpreis (Arbeitspreis) zum 01.01.2026 
um 8 Cent pro m³ anpassen. Die Grundprei-
se, abhängig von er installierten Zählergröße, 
bleiben unverändert.
Der Preis für 1 m³ Frischwasser erhöht 
sich ab 01.01.2026 auf 2,42 Euro netto 
bzw. 2,59 € (brutto) (Arbeitspreis). Die 
Mehrwertsteuer beträgt derzeit 7 %.
Änderung der Allgemeinen Versorgungs-
bedingungen Wasser (AVW) der Stadt-
werke Lauffen am Neckar GmbH
1.	Nr. 10.1 der Allgemeinen Versorgungs-

bedingungen Wasser (AVW) der Stadt-
werke Lauffen am Neckar GmbH, Stand 
1. Januar 2025, ändert sich wie folgt: 
Der Preis für 1 m³ verbrauchtes Was-
ser erhöht sich ab 1. Januar 2026 um 
0,08 Euro netto und beträgt 2,59 (2,42) 
Euro brutto (Arbeitspreis).

2.	Bei dem Preis in Klammern handelt es sich 
um den Netto-Arbeitspreis. Die Mehrwert-
steuer beträgt derzeit 7 %.

3.	Die übrigen Bedingungen der Allgemeinen 
Versorgungsbedingungen Wasser (AVW) 
bleiben unverändert.

4.	Die Änderung tritt am 1. Januar 2026 in 
Kraft.

Lauffen am Neckar, den 10.12.2025
Stadtwerke Lauffen am Neckar GmbH

P+R Anlage  
Bahnhof – Neue Preise 
ab 01.01.2026

Am Bahnhof Lauf-
fen stehen rund 
265 P+R Stellplät-
ze für Pendler und 
Tagesnutzer zur 
Verfügung. Dane-
ben können Pend-
ler die überdach-

ten Fahrradstellplätze nutzen. Die Tarife für 
die P+R Anlage waren seit über 15 Jahren 
stabil. Bedingt durch die steigenden Betriebs-
kosten hat der Aufsichtsrat der Stadtwerke 
Lauffen a.N. Anfang Dezember neue Tarife 
festgelegt:

Ab 01.01.2026 gelten folgende Parkge-
bühren:
Jahreskarte 80,00 €
Monatskarte 10,00 €
Tageskarte 2,00 €
Die Jahres- und Monatskarten sind im Bürger-
büro, Bahnhofstraße 50, Lauffen a.N. erhält-
lich. Das Bürgerbüro hat montags bis freitags 
von 8.00 Uhr – 17.00 Uhr und samstags von 
9.00 Uhr – 13.00 Uhr geöffnet.
Die Tageskarten können direkt an den Auto-
maten an den P+R Stellplätzen in der Bahn-
hofstraße und Im Brühl erhältlich. Die Auto-
maten werden Anfang 2026 auf neue Technik 
umgerüstet. Die Umstellung der Parktarife 
an den Automaten erfolgt erst mit der neuen 
Technik. Künftig soll dann auch ein Bezah-
lung per EC sowie die Buchung über eine App 
möglich sein.
Die überdachten Fahrradstellplätze stehen 
kostenfrei zur Verfügung. Die abschließbaren 
Fahrradboxen können über die Stadt gemie-
tet werden. Dies ist ebenfalls im Bürgerbüro 
möglich.

Bekanntmachung der 
Stadt Lauffen am Neckar
Bebauungsplan „Muglerpark – 1. Ände-
rung“, Aufstellungsbeschluss und Veröf-
fentlichung des Bebauungsplan-Entwurfs 
zur Offenlage im beschleunigten Verfah-
ren nach §13a Baugesetzbuch, Möglich-
keit zur Abgabe von Stellungnahmen
Der Gemeinderat der Stadt Lauffen am Ne-
ckar hat gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) am 10.12.2025 dem Aufstellungsbe-
schlusses des folgenden Bebauungsplans be-
schlossen und gleichzeitig dem Bebauungs-
plan-Entwurf mit örtlichen Bauvorschriften 
zur Veröffentlichung zugestimmt: „Mugler-
park – 1. Änderung“. Da der Bebauungsplan 
der Innenentwicklung dient,

  
ÜbersichtsplanÜbersichtsplan

wird er im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13a BauGB aufgestellt.
Geltungsbereich
Der Geltungsbereich der Änderung ist im La-
geplan des Stadtbauamts Lauffen am Neckar 
vom 21.11.2025 umgrenzt und umfasst die 
Flurstücke Nr. 8986/5, 8989/1, 8967, 8999/15, 
8999/16, 9001/6 – siehe Übersichtsplan.
Planungsziel
Der rechtskräftige Bebauungsplan „Mugler- 
park“ von 2002 soll in zwei Teilbereichen 
geändert werden, um im nördlichen Ände-

Vorgezogener  
Redaktionsschluss
Freitag 2. Januar, 11.30 Uhr

Die erste Ausgabe 
des Lauffener Boten 
ist am 8.  Januar 
2026.
Redaktionsschluss 

für diese Ausgabe ist bereits am Frei-
tag, 2. Januar, 11.30 Uhr. Wir bitten 
um Beachtung und rechtzeitige Bereit-
stellung und Hereingabe der Artikel.�0

Katharinenpflege der Diakoniestation Lauffen
Adventszeit in der Tagespflege

Mit unseren 40 Tagespflege-Gästen und 
deren Angehörigen feierten wir in der 
Katharinenpflege einen vorweihnachtli-
chen Kaffeenachmittag. 

Für das leibliche Wohl sorgten die Angehöri-
gen mit vielen Kuchen- und Gebäckspenden. 
Vielen Dank dafür! Annkatrin Wörthmann, die 
uns in der Vorweihnachtszeit mit ihrem Bru-
der Lennard zum Basteln besuchte, eröffnete 
mit einem Gedicht über die vier Adventsker-
zen den Nachmittag. Fröhliche Lieder und 
„Mitsprechgedichte“ waren für alle Gäste un-

terhaltsam und rundeten die Adventsfeier ab.
Auch Inge Schmid hat uns, zur Freude aller 
Gäste, mit ihrem Akkordeon eine adventliche 
Stunde beschert und der Singkreis um Andreas  
Budweg sorgte ebenfalls für weihnachtliche 
Stimmung. 
Bei den bekannten Liedern sangen unsere 
Gäste kräftig mit. Diese Besuche sind für un-
sere Gäste und das Team der Katharinenpfle-
ge immer ein großes Geschenk!
� Andrea Täschner mit dem
�  Team der Katharinenpflege

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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rungsbereich die planungsrechtliche Zuläs-
sigkeit für ein Wohnbauvorhaben auf bisher 
als Grünfläche ausgewiesenen Flächen sowie 
im südlichen Änderungsbereich für die Zuläs-
sigkeit von Nebenanlagen in Form von Pool/
Teich in bisher ausgewiesenen Baufenstern 
für Gebäude zu ermöglichen.

  
Abgrenzungsplan Muglerpark 1. ÄnderungAbgrenzungsplan Muglerpark 1. Änderung

Maßgebende Unterlagen
Maßgebend für den Bebauungsplan sind:
· Abgrenzungsplan vom 21.11.2025
· �Entwurf Planzeichnung mit Darstellung der 

Änderungsbereiche sowie textlichen Festset-
zungen und örtlichen Bauvorschriften vom 
21.11.202

· Entwurf Begründung vom 21.11.2025
· �Artenschutzrechtliche Relevanzuntersu-
chung vom Oktober 2025 (Dieter Veile)

Von der Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB wird gemäß § 13a 
Abs. 2 Nr. 1 in Verbindung mit § 13 Abs. 3 
BauGB abgesehen.
Veröffentlichung des Entwurfs
Die oben genannten maßgebenden Unterla-
gen werden gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom 07.01. bis 10.02.2025 im Internet 
veröffentlicht und können unter https://www.
lauffen.de/website/de/wohnen_und_arbei-
ten/bauen_und_sanieren/bebauungsplaene/
aktuelle-bebauungsplanverfahren abgerufen 
werden. Zusätzlich liegen die Unterlagen im 
genannten Zeitraum bei der Stadt Lauffen 
am Neckar, Stadtbauamt, Rathausstraße 
10, Raum 30 im Erdgeschoss, öffentlich aus 
und können dort während der Dienstzeiten 
(Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr sowie 
Montag bis Mittwoch von 14 bis 16 Uhr) ein-
gesehen werden.
Abgabe von Stellungnahmen
Während des oben genannten Zeitraums 
können die Unterlagen von der Öffentlichkeit 
eingesehen und mit Vertretern des Stadtbau-
amtes erörtert werden. Wir bitten Sie, für 
eine persönliche Beratung oder Erörterung 
im Planungs- und Baurechtsamt vorher einen 
Termin zu vereinbaren (Tel. 07133/106-36). 
Äußerungen und Stellungnahmen können per 
E-Mail an info@lauffen-a-n.de (mit der Bitte 
um vollständige Anschrift) sowie schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Wir bitten Sie nach Möglichkeit eine 
elektronische Übermittlung zu bevorzugen. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Hinweis zum Datenschutz
Bitte beachten Sie, dass bei der Bearbeitung 
der von Ihnen abgegebenen Äußerungen 
und Stellungnahmen im Rahmen der Öffent-
lichkeitsbeteiligung bei Bauleitplanverfahren 
durch die Stadt Lauffen am Neckar perso-
nenbezogene Daten (Vor- und Nachname, 
Anschrift, E-Mail und ggf. Telefonnummer) 
verarbeitet werden. Rechtsgrundlage hierfür 
ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) in Verbindung 
mit § 4 Landesdatenschutzgesetz (LDSG) in 
Verbindung mit § 3 BauGB. Die von Ihnen 
im Rahmen der abgegebenen Stellungnah-
me vorgebrachten Informationen werden 
dem Gemeinderat in anonymisierter Form zur 
Entscheidungsfindung vorgelegt. Das Ergeb-
nis der Entscheidung wird Ihnen mitgeteilt, 
Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs.  1 
Buchstabe e DSGVO in Verbindung mit §  4 
LDSG in Verbindung mit § 3 Abs. 2 Satz 6 2. 
Halbsatz BauGB. Den ausführlichen Daten-
schutzhinweis finden Sie auf der Webseite 
der Stadt Lauffen am Neckar unter https://
www.lauffen.de/website/de/impressum/da-
tenschutz.
Lauffen am Neckar, 15.12.2025
Stadt Lauffen am Neckar
Bürgermeisteramt
gez. Bürgermeisterin
Sarina Pfründer

Wichtige Hinweise zum 
Abbrennen von  
Silvesterfeuerwerk
In der Silvesternacht werden traditionell Feu-
erwerkskörper abgebrannt, um die „bösen 
Geister“ zu vertreiben und um das neue Jahr 
laut und farbenfroh zu begrüßen. Doch hier-
bei gilt es, auch entsprechende gesetzliche 
Regelungen einzuhalten.
So dürfen Feuerwerkskörper nur im Zeitraum 
von 29. bis 31. Dezember verkauft werden. 
Feuerwerkskörper der Klasse II dürfen zudem 
nicht an Personen unter 18 Jahren verkauft 
oder diesen überlassen werden. Ebenso gilt, 
dass Personen unter 18 Jahren nicht eigen-
ständig Feuerwerkskörper der Klasse II ab-
brennen dürfen. Das Gesetz regelt weiter, 
dass das Abbrennen von pyrotechnischen Ge-
genständen nur am 31. Dezember und 1. Ja-
nuar eines Jahres erlaubt ist (gilt nicht für die 
Inhaber einer entsprechenden Erlaubnis).
Wenn Sie pyrotechnische Gegenstände er-
werben, achten Sie dringend darauf, dass 
Sie nur zugelassene Feuerwerkskörper mit 
einer Kennzeichnung und Freigabe des Bun-
desamt für Materialforschung (BAM) kaufen. 
Nicht geprüfte pyrotechnische Artikel aus 
dem Ausland (z. B. die sogenannten „Polen-
Böller“) stellen eine erhebliche Gefahr für 
die Gesundheit dar und sind daher verbo-
ten! Weiter der dringende Hinweis, dass mit 
Schreckschuss-, Reizstoff- oder Signalwaffen 

(PTB-Waffen), aus welchen nur Kartuschen-
munition verschossen werden kann, nur 
innerhalb eines eingegrenzten Grundstücks 
durch den Inhaber des Hausrechts oder mit 
dessen Zustimmung geschossen werden darf. 
Im öffentlichen Bereich gilt hier ein Verbot. 
Zuwiderhandlungen gegen die gesetzlichen 
Vorschriften können empfindliche Bußgel-
der oder gar Strafverfahren zur Folge haben. 
Weiter müssen die Verursacher von Schäden 
zusätzlich mit zivilrechtlichen Schadensersatz-
forderungen rechnen. Wird sind uns da doch 
alles sicherlich einig, dass dies nicht sein 
muss.
Beachten Sie bitte beim Abbrennen von py-
rotechnischen Gegenständen darauf, dass 
das Abbrennen in unmittelbarer Nähe von 
Kirchen, Krankenhäusern, Senioren- und Pfle-
geheimen, Kinderheimen nicht erlaubt ist! 
Weiter dürfen pyrotechnische Gegenstände 
nicht im Bereich von Fachwerkshäusern ab-
gebrannt werden! Beachten Sie bitte auch die 
Bevölkerungsinfos „Silvester-Sicherheitstipps“ 
auf der Homepage der Feuerwehr Lauffen 
a.N. unter https://www.lauffen.de/website/
de/leben/feuerwehr/bevoelkerungsinfos , um 
einen sicheren und unbeschwerten Jahres-
wechsel feiern zu können.
Denken Sie beim Abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenstände bitte auch an die vielen 
Wildtiere und Haustiere, welche durch den 
Lärm der Feuerwerkskörper aufgeschreckt 
werden. Leider kommen jährlich viele Tiere 
durch die Auswirkungen von Feuerwerken zu 
Tode, was sicherlich nicht sein muss. Nehmen 
Sie daher auch hier Rücksicht.
Wir wünsche Ihnen, Ihren Familien einen 
guten Start in ein gesundes, friedliches und 
erfolgreiches Jahr 2026.

Frühe Öffentlichkeits-
beteiligung Windpark 
Stadtwald
Immissionsschutzrechtliches Geneh-
migungsverfahren für den „Windpark 
Stadtwald“ 
Die EE BürgerEnergie Lauffen am Neckar 
GmbH & Co. KG plant den Bau und Betrieb 
von insgesamt 2 Windenergieanlagen im 
„Windpark Stadtwald“. Die Windenergiean-
lagen sind auf der Gemarkung Lauffen der 
Stadt Lauffen am Neckar geplant.
Der Vorhabenträger lädt hierfür zu einer 
Veranstaltung der frühen Öffentlichkeits-
beteiligung am Mittwoch, 14. Januar 
2026 um 18 Uhr in der Mensa des Schul-
zentrums, Herdegenstraße 19, 74348 
Lauffen am Neckar ein.
Ziel der Veranstaltung ist es, die Öffentlichkeit 
vor Antragstellung über die Ziele des Vorha-
bens, die Mittel, es zu verwirklichen und die 
voraussichtlichen Auswirkungen des Vorha-
bens zu unterrichten und ihr Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung zu geben.
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Abfuhr Biomüll und Rest-
müll über den Jahres-
wechsel
Die Abfuhr des Biomülls verschiebt sich auf 
Heiligabend, 24. Dezember. Bitte die alte 
Tonne rausstellen. Nur diese wird geleert. Der 
Restmüll wird am Freitag, 2. Januar 2026 
geleert. Ab diesem Zeitpunkt wird nur noch 
die neue Restmülltonne geleert. Am Frei-
tag, 9. Januar 2026 wird der Biomüll ge-
leert. Auch hier ist nur noch eine Leerung mit 
der neuen Tonne möglich.

Das Landratsamt 
informiert:
Freitag, 19. Dezem-
ber: Landratsamt 
und Außenstellen geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung ist die 
Landkreisverwaltung am Freitag, 19.  Dezem-
ber, nicht erreichbar. Die Landkreisverwaltung 
umfasst alle Ämter in den Gebäuden Lerchen-
straße und Karlstraße sowie die Straßenmeis-
tereien in Abstatt, Bad Rappenau-Bonfeld, 
Brackenheim und Neuenstadt, die Entsor-
gungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stet-
ten sowie die Erddeponie Heuchelberg.

Geschwindikgeitsmessungen des Landkreises

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 19. Dezember 2025 bis 8. Januar 2026
23.12.1955 Walter Pfenning, Rieslingstraße 28, 70 Jahre
27.12.1945 Dr. Bernhard Gotthold Enzel, Im Schönblick 3, 80 Jahre
01.01.1956 Metin Tok, Gradmannstraße 27, 70 Jahre
01.01.1956 Mevlüt Atici, Grabenstraße 4, 70 Jahre
01.01.1956 Rihani Tok, Gradmannstraße 27, 70 Jahre
05.01.1951 Mona Kukleci, Bergstraße 4, 75 Jahre
08.01.1946 Marija Kisegi, Eberhardstraße 6, 80 Jahre

Häckselplatz und Recyclinghof
Häckselplatz und Recyclinghof haben 
an den Feiertagen (25. und. 26.12.2025 
sowie 01.01.2026 geschlossen. Am Sams-
tag 27.12. sowie am 2. und 3. Januar sind 
die Plätze regulär geöffnet.
Ab 2. Januar können Sie Ihre Tonnen aus 
dem Jahr 2025 auf dem Recyclinghof ab-
geben. Ab diesem Zeitpunkt werden nur 

noch die neuen Tonnen geleert. Evtl. noch 
vorhandene Banderolen können nicht 
mehr verwendet werden. Ansonsten wer-
den Ihre alten Tonnen auch abgeholt. Die 
alten Behälter werden in Lauffen a.N. in 
der Zeit vom 9. bis 14. Februar abgeholt. 
Bitte die alten Behälter in dieser Zeit gut 
sichtbar an den Straßenrand stellen.


